
 

EINJÄHRIGE BERUFSFACHSCHULE 
Elektro- / Fahrzeug- / Feinwerk- und Metallbau- / Installationstechnik 

 
 
 BERUFLICHE GRUNDBILDUNG 
 
BILDUNGSZIELE Die an unserer Schule seit vielen Jahren bewährten Einjährigen Berufs-

fachschulen vermitteln den Schülern neben Allgemeinbildung eine gründli-
che berufliche Grundbildung in den Berufsfeldern Elektrotechnik, Fahr-
zeugtechnik, Installationstechnik, Feinwerk- und Metallbautechnik. Diese 
kann zu einer Lehrzeitverkürzung von einem Jahr führen. 

 
 
AUFNAHMEVORAUS- 
SETZUNGEN 

1. Schüler mit einer schriftlichen Ausbildungsplatzzusage (Vorvertrag), 
die ihre allgemeine Schulpflicht erfüllt haben. 
 

2. Schüler ohne Ausbildungsplatzzusage, sofern deren allgemeine 
Schulpflicht erfüllt ist und deren bisherigen schulischen Leistungen 
erwarten lassen, dass sie den Anforderungen der Einjährigen Be-
rufsfachschule genügen. 

 
 
KOSTEN Es besteht Schulgeld- und Lernmittelfreiheit. 
 
 
DAUER In einem Jahr Vollzeitunterricht werden 32 Unterrichtsstunden pro Woche 

erteilt; ggf. können Wahlfächer belegt werden. 
 
 
UNTERRICHT Stundentafel Stunden 

Pflichtbereich  
Religionslehre 1 
Deutsch 1 
Gemeinschaftskunde 1 
Wirtschaftskompetenz 1 

Berufsfeldbereich  
Berufsfachliche Kompetenz 8 
Berufspraktische Kompetenz (Labor und Werkstatt) 18 

Wahlpflichtbereich 2 
 
 
BERUFSFELD Je nach Wahl des Berufsfeldes Elektrotechnik (Elektronik) oder Fahr-

zeugtechnik oder Metalltechnik (Feinwerk- und Metallbautechnik oder 
Installationstechnik) werden die Inhalte des ersten Ausbildungsjahres 
des Berufsfeldes Elektrotechnik, Fahrzeugtechnik, Metalltechnik oder 
Installationstechnik vermittelt. 

 
 
BETRIEBSPRAKTIKUM Die Berufspraktische Ausbildung wird durch ein Betriebspraktikum ergänzt. 

Das Betriebspraktikum wird von der Schule organisiert und betreut. Die 
Dauer beträgt je nach Berufsfeld bis zu sechs Wochen. 
 
 



 
BERECHTIGUNGEN 
UND WEITERE 
BILDUNGSGÄNGE 

Nach erfolgreichem Abschluss kann dieses Schuljahr beim Abschluss 
eines anschließenden Ausbildungsvertrages in dem Berufsfeld auf die 
Lehrzeit angerechnet werden. 
 
Falls anschließend keine Ausbildung begonnen wird, gilt durch den Besuch 
der einjährigen Berufsfachschule die Berufsschulpflicht als erfüllt. 
 
Schüler, die ohne Hauptschulabschluss die Einjährige Berufsfachschule 
besuchen, erhalten nach erfolgreichem Abschluss einen dem Haupt-
schulabschluss gleichwertigen Bildungsstand bescheinigt. 

 
 
 
ANMELDUNG Die Anmeldung sollte bis spätestens 1. März zum neuen Schuljahr erfol-

gen. Wenn die Aufnahmekapazität der Schule wegen großer Anmeldezah-
len erschöpft ist, wird ein Auswahlverfahren durchgeführt. An diesem Ver-
fahren nehmen nur die Schüler teil, die sich bis zum 1. März angemeldet 
haben. 
 
Dem Anmeldeformular sind die Kopien des letzten Schulzeugnisses bzw. 
Halbjahreszeugnisses und ein tabellarischer Lebenslauf mit Angaben über 
den bisherigen Bildungsweg beizulegen. 

 
 
 
AUSKÜNFTE 
UND 
ANMELDUNGEN 

Anmeldeformulare, Termine (Infoabend, Tag der offenen Tür) und wei-
tere Informationen finden Sie auf unserer Schulhomepage. Gerne ge-
ben wir Ihnen aber auch persönlich Auskunft. 

 
 
 
 
 
 
 
 
KONTAKT 

Anschrift  Gewerbeschule Bühl 
Siemensstraße 2 / 77815 Bühl 

Telefon  07223 / 94890 
E-Mail  Sekretariat@gws-buehl.de 
www  gws-buehl.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 Die Einjährige Berufsfachschule ist eine Schulart der Gewerbeschule Bühl. 

Die Gewerbeschule Bühl ist ein Bildungszentrum des Landkreises Rastatt. 
 


